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Finanzantrag
¢ beim Studierendenparlament beim AStA bei der Fachschaft

Antragsteller*in

Das Studierendenparlament/der AStA/die Fachschaft moge folgendes abstimmen:

Im Rahmen des fir die FVK angebotenen Awareness-Workshops fiir Fachschaften leistet die Workshopleitung in diesem Jahr im
Vergleich zum Vorjahr vier zusatzliche Workshopstunden. Dies ist darauf zurlickzuflhren, dass der Workshop in den vergangenen beiden
Semestern in Kooperation mit den Fachschaften sowie dem Fachschaftsreferat weiterentwickelt wurde. Der Posten im Referatsplan ist
jedoch noch auf das alte Workshopkonzept ausgelegt.

Daruber hinaus hat die Workshopleitung auch auRerhalb der eigentlichen Workshopzeiten erheblichen Aufwand in die inhaltliche und
methodische Konzeption investiert. Dabei wurden insbesondere Fragestellungen und Themen aus den Fachschaften selbst berlicksichtigt
und in die Gestaltung des Workshops integriert.

Insgesamt werden in diesem Jahr zwei Workshops mit jeweils acht Stunden durchgefiihrt. Teil 1 umfasst eine Einfihrung in die Themen
Antidiskriminierung sowie die Vorstellung relevanter Anlaufstellen an der CAU. Teil 2 behandelt den Aufbau und die nachhaltige
Etablierung von Awareness-Teams sowie die Entwicklung konkreter Awareness-Konzepte fur Veranstaltungen und den Umgang mit
problematischen Situationen.

Um sowohl die zusatzlichen Workshopstunden als auch den erheblichen Aufwand fur die Weiterentwicklung des Workshopkonzepts
angemessen zu honorieren, beantragen wir ein zusatzliches Honorar in Hohe von 400 Euro fur die vier zuséatzlichen Stunden. Uns ist
bewusst, dass die Obergrenze fur Honorare bei Vortrdgen grundsatzlich 200 Euro betragt. Da die zusatzlichen vier Stunden jedoch in
Umfang und Inhalt mindestens zwei eigenstandigen Vortragseinheiten entsprechen, halten wir die beantragte Summe fiir angemessen
und gerechtfertigt.

Die Workshops finden am 06.06. sowie am 13.06. jeweils von 9:00 bis 17:00 Uhr statt.
Die Schulung der Fachschaften kommt der gesamten Studierendenschaft zugute, da Awareness-Angebote innerhalb vieler Fachschaften

gestarkt und bestehende Strukturen auf dem Campus weiter ausgebaut werden. Die Teilnahme steht zudem auch Mitgliedern des AStA
offen; hierauf wurde in der AStA-Sitzung am 28.05. hingewiesen.

Ort und Datum; " d-02.06.2026 Unterschrift: /4 . M

NICHT vom*n Antragsteller*in auszuftllen

Dieser Antrag wurde auf der Sitzung am angenommen/abgelehnt/vertagt.
Ja-Stimmen: Nein-Stimmen: Enthaltungen:
Bewilligter Betrag: EUR

Begrindungen, nachzureichende Unterlagen:

Vorsitzende*r des Haushaltsausschusses/ Prasident*in des Studierendenparlaments/
AStA-Finanzreferent*in/ AStA-Vorstand/Fachschaftsleiter*in
Fachschaftsfinanzbeauftragte*r


Im Rahmen des für die FVK angebotenen Awareness-Workshops für Fachschaften leistet die Workshopleitung in diesem Jahr im Vergleich zum Vorjahr vier zusätzliche Workshopstunden. Dies ist darauf zurückzuführen, dass der Workshop in den vergangenen beiden Semestern in Kooperation mit den Fachschaften sowie dem Fachschaftsreferat weiterentwickelt wurde. Der Posten im Referatsplan ist jedoch noch auf das alte Workshopkonzept ausgelegt. 

Darüber hinaus hat die Workshopleitung auch außerhalb der eigentlichen Workshopzeiten erheblichen Aufwand in die inhaltliche und methodische Konzeption investiert. Dabei wurden insbesondere Fragestellungen und Themen aus den Fachschaften selbst berücksichtigt und in die Gestaltung des Workshops integriert.

Insgesamt werden in diesem Jahr zwei Workshops mit jeweils acht Stunden durchgeführt. Teil 1 umfasst eine Einführung in die Themen Antidiskriminierung sowie die Vorstellung relevanter Anlaufstellen an der CAU. Teil 2 behandelt den Aufbau und die nachhaltige Etablierung von Awareness-Teams sowie die Entwicklung konkreter Awareness-Konzepte für Veranstaltungen und den Umgang mit problematischen Situationen. 

Um sowohl die zusätzlichen Workshopstunden als auch den erheblichen Aufwand für die Weiterentwicklung des Workshopkonzepts angemessen zu honorieren, beantragen wir ein zusätzliches Honorar in Höhe von 400 Euro für die vier zusätzlichen Stunden. Uns ist bewusst, dass die Obergrenze für Honorare bei Vorträgen grundsätzlich 200 Euro beträgt. Da die zusätzlichen vier Stunden jedoch in Umfang und Inhalt mindestens zwei eigenständigen Vortragseinheiten entsprechen, halten wir die beantragte Summe für angemessen und gerechtfertigt.

Die Workshops finden am 06.06. sowie am 13.06. jeweils von 9:00 bis 17:00 Uhr statt.

Die Schulung der Fachschaften kommt der gesamten Studierendenschaft zugute, da Awareness-Angebote innerhalb vieler Fachschaften gestärkt und bestehende Strukturen auf dem Campus weiter ausgebaut werden. Die Teilnahme steht zudem auch Mitgliedern des AStA offen; hierauf wurde in der AStA-Sitzung am 28.05. hingewiesen.
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